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Städtische Beihilfen für Bildungszwecke .Der GemeinderatsausschussfürFi - ¬

nanzwesenhatnachBerichtendesGemeinderatesProfessorDr .Neubauerbe-¬
schlossendemVereinCarnuntumeine Subventionvon1200Schillingundder

Sozial -pådagogischenGesellschafteine BeihilfevonfünfhundertSchilling
zu gewähren .AufAntragdesGemeinderatesThallerwurdefernerfür dieNeu-¬
ausgabedesWerkes" AltWien-DieGeschichteseinerKunst",einGemeindebei-¬
tragvontausendSchillingbewilligt.

StatistischeMitteilungenderStadtWien .DieMagistratsabteilungfürSta-¬
tistik hat soeben als Sonderheft der statistischen Mitteilungen einen vor - ¬

läufigenBerichtüberdieGemeindeverwaltungimJahre1926herausgegeben.
DasHeftist 120SeitenstarkundenthällteineFüllevonwichtigemMateri-¬
al überalle ZweigederStadtverwaltung .Sehrausführlichist dasWohlfahrts
wesenderGemeindeWienbehandelt .Bemerkenswertist eineBeilageüberWien
undseineVerbauung,die vomGesellschafts -undWirtschaftsmuseumausgearbei
tet wurde .DasHeft ist im Kommissionsverlagbei Gerlachund Wiedling ,I .Eli - ¬

sabethstrasse13,erhältlich.

SchwedischePflegeeltern im WienerRathaus .Der Deutsch - SchwedischeVerein
Sveahat eine grosse ZahlschwedischerPflegeeltern nachWieneingeladen ;
sie wurdenheute im Rathausempfangen .Magistratsrat Dr .Breunlichbegrüsste
die Gästeherzlichst ,wobeier die grosseHilfederSchwedenfür dieWiener
Kinderhervorhob.FürdieGästesprachHerrErikLagerbladausKristinehamen
der für denfreundlichenEmpfangdankte .

StrassenbahnundStrandfestamGänsehäufel.MitRücksichtaufdieanlässlich
des amSamstagim städtischen Strandbad Gänsehäufel stattfindenden Strand - ¬

festes notwendige Vermehrungder Züge der Linie 2½ können an diesemTage

dieLinien16,24und25von12Uhr30MinutennachmittagsanbisBetriebs-¬
schlussnichtbiszumPraterstern ,sondernnurbiszurReichsbrückegeführt

werden.
ElektrizitätzurFörderungdesWachstumsderPflanzen .DiestädtischenElek-¬
trizitätswerke haben Versuchedurchgeführt ,Warmbeeteelektrisch zuheizen ,

umdenstets teurerundknapperwerdendenPferdemistentbehrlichzumachen.
DieseVersucheleitete UniversitätsprofessorDr .Klein .DieBeetewurden
durchachtStundennachtsgeheizt ;die Ein - undAusschaltungerfolgteselbst-¬
tätig durcheine Schaltuhr .DieErgebnissesind ausserordentlichgünstig .Al- ¬
le untersuchtenPflanzenwuchsengleich gut undes kannfestgestellt wer- ¬
den ,dassdieMisterwärmungimMistbeetdurchdieelektrischeHeizungvoll-¬
ständig ersetzt wurde .Auchfinanziell dürfte bei demzunehmendenMangedan
Pferdemistdie KonkurrenzmitdemMistbeetaufgenommenwerdenkönnen .Ver-¬

wendetwirdderbilligeNachtstrom.DieVersuchewerdenimHerbstaufbrei-¬
ter Grundlagefortgesetzt .Die Elektrizitätswerke haben auch miteinigen

GrossgärtnereienwegenderEinführungderartigerAhlagenFühlunggenommen.

WeitereAusgestaltungderelektrischenStrassenbeleuchtung.ImFreitagwird
in folgendenStrassendie elektrische Beleuchtungin Betriebgesetzt :Land-¬
strasse :Wassergasse,Hainburgerstrasse ,Neubau:Myrthengasse,Hermanngasse,Meid
ling: Hufelandgasse,Theresienbadgasse,Döbling:Pantzergasse,Guneschgasse,Glat
gasse ,Sommergasse,Floridsdorf :Donaufelderstrasse.
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